
Gesundheit und Soziales

Technik

Wirtschaft und Verwaltung
� 
Gastronomie und Nahrung

Berufsbildungszentrum Merzig
Schulen des Landkreises Merzig-Wadern

 Stufenabschlusszeugnis der Fachstufe I *
 Bestimmter Notendurchschnitt berechtigt zum 

Übergang in die Berufsfachschule Fachstufe II
 *Ausgenommen Berufsfachschule Gastronomie 

und Nahrung.

 Berufsfachschulabschluss mit staatlicher Ab-
schlussprüfung

 Damit verbunden die Berechtigungen des Mitt-
leren Bildungsabschlusses

 Berufsausbildung
 Fachoberschule 
 (alle Fachbereiche und Fachrichtungen)
 Eintritt in die Einführungsphase des Beruflichen 

Oberstufengymnasiums (ab einem bestimmten Noten-
durchschnitt) 

Fachrichtungen

Abschlüsse

Möglichkeiten nach dem 
Abschluss

Schulanschrift

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Standort: Von-Boch-Straße 

BBZ Merzig

Von-Boch-Str. 73 | 66663 Merzig

Tel.: +49 (0) 6861 / 9 39 83 - 200

Fax: +49 (0) 6861 / 9 39 83 - 211

Mail: mail@boch.schule

Web: www.boch.schule

Öffnungszeiten

Mo - Fr  08:00 - 14:00 Uhr

Standort: Waldstraße  

BBZ Merzig

Waldstraße 51 - 53 | 66663 Merzig

Tel.: +49 (0) 6861 / 9 39 83 - 0

Fax: +49 (0) 6861 / 9 39 83 - 111

Mail: info@boch.schule

Web: www.boch.schule

Öffnungszeiten

Mo - Mi, Fr   08:00 - 12:00 Uhr

Do   08:00 - 14:00 Uhr

Berufsfachschule

Zweijährige 
Berufsfachschulen

Berufsfachschule Stufe I

Berufsfachschule Stufe II



Berufsfachschule – zweijährige Berufsfachschule

Anmeldeschluss
In der Regel bis zum Beginn der Osterferien des jewei-
ligen Jahres.

Den genauen Termin erfragen Sie bitte beim Sekretariat. 
Spätere Anmeldungen sind nur bei freien Schulplätzen 
möglich.

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen.

1
2
3

Hauptschulabschluss bzw. eine dem Hauptschulab-
schluss entsprechende Berechtigung

Die Berufsfachschule ist eine zweijährige Schulform

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:

 ein lückenloser Lebenslauf (inkl. Bewerbungsfoto) 
mit Darstellung des Bildungsweges, 

 beglaubigte Kopie als Nachweis des Hauptschulab-
schlusses bzw. der entsprechenden Berechtigung,

 
 ein gültiges Ausweisdokument.

Neben berufsübergreifenden Kenntnissen und Fertig-
keiten vermitteln die zweijährigen Berufsfachschulen 
auch eine berufliche Grundbildung in der jeweiligen 
Fachrichtung und bereiten vertieft auf eine spätere 
Berufsausbildung vor. 
 
Sie sind in zwei Fachstufen gegliedert.

In den Berufsfachschulen
 Gesundheit und Soziales
 Technik
 Wirtschaft und Verwaltung

ist ein Abschluss schon nach dem ersten Jahr möglich.
 
Durch die Dualisierung in der Fachstufe I der Berufs-
fachschule erhalten die Schülerinnen und Schüler im 
Rahmen eines Jahrespraktikums Einblicke in die Be-
rufswelt.

In der Fachstufe II erwerben sie in Vollzeitform ver-
tiefte fachtheoretische Kenntnisse und werden auf die 
Abschlussprüfung der Berufsfachschule vorbereitet, 
durch die sie die Berechtigungen des mittleren Bil-
dungsabschlusses erhalten können.

Pädagogisches Konzept Zulassungsvoraussetzung

Dauer

Anmeldung

Stundentafel

Für die Fachrichtungen:

  Gesundheit und Soziales

  Technik

  Wirtschaft und Verwaltung

  Gastronomie und Nahrung

BERUFSÜBERGREIFENDER BEREICH 

FÄCHER 1. Jahr 2. Jahr

Religion / Ethik 1 1

Deutsch 3 5

Fremdsprache ¹) 3 5

Mathematik 3 5

Naturwissenschaftliches Fach ²) 0 2

Wirtschafts- und Sozialkunde 2 2

Sport 2 2

BERUFSBEZOGENER LERNBEREICH
Berufliche Kompetenz 8 8

Fachpraktische Ausbildung     8 ³)    - 4)

UNTERSTÜTZENDER BEREICH
Lernbegleitung und individuelle För-
derung 4 4

GESAMTSTUNDENZAHL 34 34
Im Laufe der Fachstufe I absolvieren die Schülerinnen 
und Schüler ein Jahrespraktikum (ein Tag pro Schul-
woche) und bekommen einen ersten Einblick ins Be-
rufsleben. Im Unterricht erlernte Inhalte können in den 
Betrieben in die Praxis umgesetzt und vertieft werden. 
Während dieser Zeit lernen die Schülerinnen und Schü-
ler zum einen ihre eigenen Stärken und Fähigkeiten 
kennen und treffen zum anderen bereits frühzeitig auf 
mögliche Ausbilderinnen und Ausbilder.

In der Fachrichtung Gastronomie und Nahrung findet in 
der Fachstufe II nach der schriftlichen Prüfung eine wei-
tere vierwöchige fachpraktische Ausbildung statt.

Praktikum

1) Französisch oder Englisch
2) Physik, Chemie oder Biologie
3) Praktikum an einem Tag pro Woche in einem 

selbst gewählten Praktikumsbetrieb.
4) In der Berufsfachschule Gastronomie und Nah-

rung ist im zweiten Jahr (Fachstufe II) nach der 
schriftlichen Abschlussprüfung ein weiteres 
vierwöchiges Praktikum durchzuführen.


